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Großherzoglich Badisches

nz erae latt
tut den

UntevrrHei « - KveiK .
33. Dienstag den 24 . April 1838.

Mi ! großherzogüch Badischem gnädigsten Privilezio

Bekanntmachungen .
No . 8279 . Die den Bewohnern von StaatSgebaude « obliegende Verbindlichkeiten belr .3n Folge verschiedener, in neuester Zeit sich ergebener Differenzier ! wegen baulicher Unter¬
haltung der vermielheten , dem Amtskassen - Elat angehörigen Stoatsgebäudc , ist man veranlaßt ,die Amlskaffen sowohl, alö alle Jene , welche zur Zeit stch in dem Besitze jolcher Mielhwohnun -
grn befinden , auf die Verordnung großherzogl . Finanz - Ministeriums vom 16 . Juni 1820 , (Re¬
gierungsblatt No . XI .) aufmerksam zu machen .

Mannheim , den 1t . April 1838 .
Grsßherz . Regierung des Untcrrheinkreises .

Dahmen .
rät . Gödel .

Zehntablösungen .
3n Geruaßbeit des §. 74 . deö ZehntablösungS ,

gefthes wird hiemil öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannrer Zehnten endgül¬
tig beschlossen wurde ,

1 ) im Bezirksamt Phi l ipps bu rg .
£33] l zwischen der großh . Domäncnverwal -

tung Rauenberg und der Gemeinde Roth .
[ 33] t zwischen der großh . Domänenverwal -

tung Nauenbcrg und der Gemeinde St . Leon.
2 ) im Bezirksamt Blumen seid :

£33] l zwischender gnädigsten Londesherrschaft
und der Gemeinde Bicthingdn , wegen deö gro -
ßen , kleinen , Heu - und Weinzehntens .

3 ) im Bezirksamt Schwetzingen :
[33 ] 1 zwischen der großh . Dvmänenvcrwal -

tung Heidelberg und der Gemeinde Edingen .
Alle diejenigen , dir in Hinsicht auf diese abzu -

lösenden Zehnten in dkrm Eigenschaft alö Lehen-
stück , Skammguts -Theil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge ,
fordert , solcht in cinrr Frist von 3 Monaten nach
den in den öj . 74 bis 77 bti Aeh ^ ablösung »-

gesetzrö enthaltenen Bestimmungen wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den ehntbk-
rechtigken zu halten .

Fahndung .
[33J1 Nr . 6050 . NerkarbifchvfShrim .

Zn den Tagen vom 10, bis 13. l . M . ungefähr ,wurden dem Bürger August Roth von Obcr -
gimpern , auf dem katholischen Kirchenspricher
daselbst , mittelst Einbruchs 10 Malter Spelz ,
sowie aus besten Scheuer 40 Gebund Stroh
entfremdet , was wir hiermit zur Fahndung
veröffentlichen.

NeckardischofSheim, den 14. April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Benitz .

£33 ] 1 Nr . 6069 . N ecka rdischossheim .
Dem Ludwig Rößler und Georg Relnmuth vom
Weilerhof wurden an ihren Pflügen auf de»
Felde folgende Gegenstände entwendet .

1 . Dem Ludwig Rbßlrr .
Einr PfiugSzuge , eine Säg , worauf dl« vuch -
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staben L R . an letztere eingehauen sind , und
« ne Schaar .

2 . Dem Georg Reinmuth .
Eine PstugSzuge , eine Säg und Schaar .
Dieß bringen wir zur Fahndung sowohl auf

den zur Zeit noch unbekannten Thäter , als auf
bat Entwendete hiermit zur öffentlichen Kenntnist .

Neckarbischofsheim, den 16 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Benitz .

Erkennt « iß .
Ml Nr . 3456u . 3279 . Bonndorf . Auf

öffentliche Vorladung hat sich in der gesetzlichen
Frist kein Anspruchöberechtigter auf das Ablö »
suagSkapital des dem großherzogl . Domänen -
Aerar auf der Gemarkung nachstehender Ge«
meindc und HofgukbesitzcrS zustehcnden Zehntens
gemeldet .

1 . Gemeinde Bulgenbach .
2 . Hofgutbesitzer Anton Kromrr von Badhof ,

Gemeinde Voll .
Dem angedrohten RechkSnachtheil gemäß wer¬

den nun diejenigen , welche etwa Ansprüche dar¬
auf haben , lediglich an den Zehntberechtigten
gewiesen .

Bonndorf , den 28 . März 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Haager .
f33j1 Nr . 4276 . Hü fingen . Der unterm

27 . Jänner d . I . öffentlich vorgeladcne und bis
itzt nicht erschienene konscriptivnSpfiichtige Jo¬
hann Fischer von Donaudschingen wird hiemit
alS Refrakteur und daher deS Orlsbürgerrechts
für verlustig erklärt , und in die gesetzliche Strafe
v» n 800 st. verfällt .

Hüfingen , am 13 . April 1838 .
Großh . b. f. f . Bezirksamt .

Kehl .
(_33J 1 Bruchsal . Montag , den 30 . d.

M , beginnt dir Pstästerung der Landstraße da¬
hier . Güterfuhren , mit mehr als 4 Pferden
Bespannung haben alsdann auf die Dauer von
14 Tagen, - von Karlsruhe , Heidelberg und Ett¬
lingen auS , die Route über Schwetzingen zu
nehmen . '

Auf der Straße von Stuttgart nach Speyer ,
können während dieser Zeit , ebenfalls nur Gü -
lerfuhren mit nicht mehr als 4 Pferden Be¬
spannung hier durchpassieren.

Bruchsal , den 20 . April 1838 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Dreßler .
[33J1 Nr . 4355 . Hüfingen . Betreffend

de « io de r Nacht vom 5 . auf den 6. September

v . I . in der Gegend der Orts Riedöschingr «
von Schmugglern weggeworfenen 7 Ballen *rr «
schiedener Baumwollemvaaren im Gewicht von
288 Pf .

Da sich auf die diesseitige Aufforderung vom
15. September v. 3 . zu den 7 Ballen Baum -
wollenwaaren Niemand gemeldet hat , so werden
dieselben nunmehr für confisrirt erklärt .

Hüfingen den 15. April 1838 .
Gr . b. f. f. Bezirksamt .

Kehl .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Hiedurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Peesonen Forderungen haben , unter
dem Rechtsnachtheile , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Li«
quidation derselben vorgeladen : Aus dem

Oberamt H ei d el b erg .
[3l ] 2 >JIp . 11499 . In Wilhelmsfeld , an

Johann Höhr , dessen Ehefrau Margaretha ,
geb . Müller , und deren volljährige Kinder
Nikolaus , Katharina und Elisabeths Höhr ,
welche gesonnen find, nach Polen auszuwandern ,
auf Donnerstag den 28 . d. M . , Nachmittags
3 Uhr , auf der Oberamtskanzlri zu Heidelberg .

[34 ] l A. -No . 6062 . Wiesloch , lieber das
Vermögen deS MourerS Franz Sautner von
Nauenberg haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs «
Verfahren auf

Donnerstag den 10 . Mai , Vormittags 8 Uhr,
anbrraumk . Wer nun auS was immer für einem
Grunde einen Anspruch an diefrn Schuldner
zu machen hat , hat solchen in genannter Tagfahrt ,
bei Vermeidung deö Ausschlusses von der Masse,
schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden ,
die etwaigen Vorzug - « oder Unterpfandsrechkr
zu bezeichnrn , und zugleich dir ihm zu Gebot «
stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , alS auch wegen dem Vorzugsrechte der
Forderung , anzutreten .

Auch wird an Siesem Tage ein Borg » oder
Nachlaßvergleich versucht, dann ein Maffepfleger
und rin Gläubigerauöschuß ernannt , und sollen
hinsichtlich der beiden letzten Punkte und Hinsicht,
lich deS Borgvergleichs di « Nichterfcheinendrn



als der Mehrheit der Erschienenen britcetend
a ^ rsehen werden .

WieSloch den 18 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Fader .
[34 ] 1 A .- No . 6063 . Wiesloch . Uebrr daS

Vermögen deS Burkhardt Filsinger von
Eschelbach haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellunge - und Vorzugs -
Verfahren auf

Mittwoch den 9 Mai l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

« » beraumt .
Wer nun aus waS immer für einem Grunde

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehö¬
rig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die
etwaigen Vorzüge - oder Unlerpfandsrcchte zu
bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote ste¬
henden Beweise , sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit als auch wegen deö Vorzugsrechts der
Forderung , anzulrclkn .

Auch wird nn diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Massepfle -
ger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich diS Borg -Vergleichs die Nichter -
scheincndrn alS der Mehrheit der Erschienenen
beitreteno angesehen werden .

Wiesloch den 18 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Faber .
Vöt . Paff .

[31 ] 3 No . 11,519 . Heidelberg . Gegen
Pfarrer Schwarz Witkwe von hier haben wir
Gant erkannt und Lagfahrt zum Richtigstellungs¬und VorzugSverfahren auf

Montag den 7 . 9)lai t 8 Uhr ,anberaumt .
Alle , welche auS irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬den aufgefordcrt , solche in dieser Tagfahrt , bei
Vermeidung keS AuSschluffcs von der Gant ,persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,schriftlich oder mündlich anzumcldcn und zugleichdie etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechle
zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , auch gleichzeitig die LewriSurkunden
vorzulege, '. oder den Beweis mit andern Beweis¬
mitteln anzulreten .

3n derselben Tagfahrt wird ein Maffepstegtrand GläubigerauSschuß ernannt , auch rin Borg¬oder Nachlaßvergleich versucht , und rS sollen
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die Nichterscheinmden in Bezug auf Borgvrr -
gleiche und jene Ernennungen als der Mehrheitder Erschienenen beikreirnd anges . hen werden .

Heidelberg den 9 . April 1838 .
Großh - Oberamt .

Nestler .
[3l ]2 A - No . 3t >03 . Walldürn , lieberdas Vermögen des Georg Anton Roß vonWalldürn haben wir Gant erkannt , und wird

Tagfahrt zum RichrigsteüungS - und Vorzugs -
verfahren auf

Mittwoch den 16 . Mai l . I , früh 8 Uhr ,anberaumt . Wrr nun auS was immer für ei¬
nem Grund einen Anspruch an bijfen Schuldner
zu machen hat , hat solchen in genannter Tag¬fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Masse , schriftlich oder mündlich , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier an «
zumeldrn , die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrrchre zu bezeichnen , und zugleich die
«hm zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hin¬sichtlich der Richtigkeit , als auch wegen dem
Vorzugsrecht der Forderung > anzutreten .Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht , dann ein Naffepfie -
ger und rin Gtäubigrrausschuß ernannt , und
sollen binsichklich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvergleich » dir Nichkerschei -
nenven als der Mehrheit der Erschienenen bei »
tretend angesehen werden

Walldürn den 3 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Fieser .
Vdt. Döpfner .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,ober deren LeibeSerbrn , sollen binnen zwölfMonaten sich bei der Obrigkeit , unter welcherihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls das »

selbe an ihre bekannten nächsten Verwandte « ge¬
gen Kaution wird ausgeliefen werden : AuS
dem

Bezirksamt RheinbifchofSheim .
f30 ] 2 No . 1648 . von RhrindischofSheim ,Friederich Scherwitz , geboren zu Rheinbi -

schofsheim den 3 » . Aug . 1794 , welcher schonüber 20 Jahre von HauS abwesend ist , dessen
Vermögen in 1269 st. 13 kr. besteht .

Versteigerungen .
133] 1 Mannheim u. Raueuherg . Don-

nerstag , den 26„ d M. , Nachmittag » 3 Uhr.
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werden in Hockenheim auf dem Gemeindehaus
die pro 18 ä , / 39 genehmigten Reparationen an
den herrschaftlichen Gebäuden zu Sk . Lev », Alt ,
lushcim , Hockenheim und Reilingen an dazu
geeignete Bauübernehmer öffentlich zur Herstel¬
lung versteigert .

Mannheim undNauenberg den 14 . April 1838 .
Großh .

Bauinspektion . Domänenverwaltung .
Dyckerhoff . Rauch .
[33 ] 1 Nr . 1855 . Mannheim . Montag ,

den 30 . d. M . , Morgend 10 Uhr , werden auf
dem Bureau der Domänenverwaltung dahier ,
die pro 18 ^ /z , genehmigten Baureparationen
an den herrschaftlichen Gebäuden zu Seckenheim
und Mannheim an dazu geeignete Bauüber -
nehmcr versteigert .

Mannheim , den 20 . April 1838 .
Großh .

Domänenverwaltung . Bauinspektion .
Bürger . Dyckerhoff .

[3 ] l Mannheim . Von Unterzeichneter
Stelle werden Donnerstag den 26 . April d . Z . ,
Nachmittage 2 Uhr , im Gasthaus zum rothcn
Haus dabier :

100 Ml » Korn ,
100 r Spelz und
100 t Hafer ,

hffkntlich an die Meistbietenden verkauft u . die
Steigerungslustigen biezu eingeladen .

Mannheim , den 19. April 1838 .
Großh . Kollekteur .

Banz .

Mühlenverkauf .
[33 ] i Krumbach , Amts Moöbach . Die

im Jahr 1835 n den Aneeigeblättern No . 92 .
95 . und 98 . ausgeschriebene Mühlenversteige -

rung , wird allf den 26 . Zuni l . I . wiederholt
au » freier Hand versteigert.

Krumbach den 20 . April 1838 .
Bürgermeister .

H o l s ch u h .
Waisenrichtrr B eye klein .

vät . Grimmel , Rthschr .

Lieferung von Mauersteinen .
[33] l Mannheim . Künftigen Freitag den

27 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , wird auf dem Bu¬

reau deS unterzeichnettn Hauptzollamkcü eine

aderwaligr Lieferung von 100 Kudikruthrn ge¬
wöhnlicher Mauersteine für den Bau der neuen

sollgebäudr im neuen Rheinhafen , unter den

Kühnen Bedingungen , an den Wenigstnehmen «

den in Accord gegeben werden , wozu man die
Lustlragenben andurch einlahct . ^

Mannheim , den 17 . April 1838
Großh . Haupttollamt .

Gockel . Reiff . Groß .
O .-Z - Infp . O .-Z . - V . H . - A . - Contr .

Großh . Bau - Inspektion .
Dyckerhoff .

Dienstnachrichten .
Der erledigte kath . Schul - Meßner - und Or -

ganistkndienst zu Budenbach , Amts Bräunen «
gen, mit dem gesehlich regulirten Dienstcinköm -
men von 140fi . jährlich , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 38 Schulkindern auf 1 fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , wird wiederholt
mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß sich die
Kompetenten um den obengenannten Dienst nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 .] Juli 1836 ,
NggSdltt . No . 38 . durch ihre Bezirksschulvisi -
takuren bei der Bezirksschulvisttatur Hüfingen
zu Sunthausen , innerhalb vier Wochen zu mel¬
den haben .

Die von der Grundhcrrschaft von Harsch
dem Schulkandidaten Franz Anton Zeller
von Opprnau , bisherigen Schulverwalter zu
Reuthe , erkheilte Präsentation auf den erledig¬
ten katholischen Schul - und Meßnerdicnst zu
Reuihe , Ober - Amts Emmendiiigen , hat die
StaatSgenehmigung erkalten .

Der erledigte katholische Filialfchuldienst zu
Grimme ! lkhoscn,Amks Bonndorf , ist dem Schul -
kandidaten Amon Troll , bisherigen Schul -
Berwalter daselbst, übertragen morden .

Der erledigte kath. Filialfchuldienst zu Ober -
bruch , Amt » Bühl , ist den , Schulkandidaten
Lothar Fktznrr zü Untergrombach , bisherigen
Unterlchrcr zu Gaggcnau ], Obrramks Rastatt ,
übertragen worden .

Durch das am 27 . Jan . d. I . erfolgte Ableben
deü Schullehrers Joseph Blum ist der kath .
Schul - , Meßner - und Organistendienst zu Un-
teralpfen , Amt » Walvshut , mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen von 175 st . jährlich ,
nebst freier Wohnung und Antheil am Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 160 Schulkin¬
der» auf 30 kr. für jedes Kind festgesetzt ist , erle¬
digt worden . Dir Kompetenten um diesen Schul¬
dienst hadcn sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 . Rgasbltt . No . 38 . durch
ihr « Bezirktzschulvisttaturm bei der Bezirksschul¬
visttatur Waldöhut , innerhalb vier Wochen zu
melden .

Mannheim , Buchdruckerei des kath. Bürgnhospitalö . Rud . Schlicht , Redakteur
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